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Vorwort 

Es begann 1994 mit den „Meeres-Arzneimitteln", Massimos erstem Seminar in 
Augsburg. 

Für uns eröffnete sich eine neue homöopathische Dimension, wie wir sie schon 
lange suchten. Fundierte und belegte Aussagen über die kleinen, seltenen Arzneimit-
telbilder unserer Materia medica. Massimo zeigte uns seinen Weg, die wenig 
bekannten Arzneimittel zu erforschen, zu systematisieren und sie in den Patien-
ten wiederzuerkennen. Vor allem aber bewies er seine Ansichten mit hervorra-
gend dokumentierten, lange beobachteten und geheilten Fällen. 

Wir lernten die Materia medica in „Familien" zu sehen und einzuteilen. Wir 
lernten die Homöopathie als umfassende Wissenschaft zu begreifen, in der ne-
ben der Arzneimittelprüfung Fakten aus Anthropologie, Biologie, Physik, Che-
mie, Mythologie und Volksheilkunde nötig waren, um unsere Arzneimittel und 
Patienten zu erfassen. 

Mit einem Male war der Name Massimo Mangialavori in vieler Munde, als 
Dozent wurde er gefragt und begehrt, der Ruf nach Literatur ließ sich nicht 
überhören. 

Sein erstes geplantes Buch über die Meeres-Arzneimittel wartet noch auf 
seine Vollendung. Zu viel Arbeit, zu viele Seminare, Supervisionen und Projekte 
sowie ein ausgeprägter Perfektionismus zögerten ein Erscheinen immer wieder 
hinaus. 

So gewann zunehmend die Idee an Bedeutung, aus einer Seminarreihe über 
die Methodik in der Homöopathie, wie sie Massimo Mangialavori sieht, eine 
erste Buchreihe zu gestalten. 

Massimo hielt 1997 drei Seminare in Augsburg mit dem Ziel, Klarheit zu 
schaffen. Er hatte den Eindruck gewonnen, daß mittlerweile zwar viele seiner 
Arzneimittelbilder in Umlauf waren, über die Anwendung in der Praxis aber 
noch erhebliche Unklarheiten bestanden. 
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Mit seinem Freund David Warkentin gestaltete er ein Seminar, das sehr klar 
und mit vielen Beispielen belegt, wie Arzneimittel erforscht und verschrieben 
werden, wie die Arbeit mit den Patienten aussieht, wie er, Massimo Mangiala-
vori, die kleinen Arzneimittel findet und sie erfolgreich verschreibt. 

Absichtlich ist der Seminarstil beibehalten worden, um die Lebendigkeit des 
Gesprochenen zu erhalten, um den Einstieg in die teils ungewohnte und neue 
Materie zu erleichtern. 

Das Buch vermittelt Grundlagen zur Methodik und sechs Arzneimittelbilder 
als Beispiel: Phellandrium, Alloxanum, Prunus spinosa, Lac felinum, Raphanus 
und Psilocybe. 

Wie danken den vielen Helfern, die mit Rat und Tat zur Seite standen, aus dem 
englischsprachigen Seminar letztendlich ein Buch entstehen zu lassen, vor allem 
Monika Hitzenbichler, Sabine Kämpfe und Almuth Wildenroth für Transkrip-
tion und Übersetzungshilfen, Lelo Cecile Burkert-Auch, Judith Joss und Cees 
Baas für Lektorat und Korrekturlesung. 

Wir wünschen allen Lesern dieses Buches einen spannenden und begeisternden 
Einstieg in Massimos Homöopathie. 

Augsburg, September 2000 Greta Hieronymus-Faust 
Jürgen Faust 
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